
Globus , Chronik der Reise

 Glöcklein lustig klingelte . Außer einem guten Fuhrwerk sindabernocheinPaßundGeldinFüllenothwendig.WernureinengewöhnlichenPaß(Poderoschnaia)hat,mußausjederStationlangewarten,bevorerfrischePferdebe-kommt,diedannsechsbisachtWerstinderStundezurück-legen.HatmanabereinenCourierpaß,sowirdmanüberallmitdergrößtenZuvorkommenheitaufgenommen.EinJederistbemüht,demglücklichenBesitzerdiesesTalismanszudienen,unddiebestenRossewerdeneingespannt.MirhattederFürsteinensolchenTalismanausgestellt,undver-mittelstdessenlegteichdanndieweiteStreckevon2700Werst,beinahe400deutscheMeilen,vonTislisbiszudenUfernderNewaiuachtTagenundfünfStundenzurück.

 An einem schönen Nachmittage verließ ich Tislis ; dieLuftwarsoreinunddurchsichtig,wieichsienurinAttika

und Geographische Zeitung . 355

Schafpelze , Tulupen , gleichen nicht im Geringsten densauberenUniformenderrussischenGarde;wasaberdieEr-scheinungdieserTruppenanmilitärischerGleichförmigkeitverliert,gewinntsieinmalerischerBeziehungwieder.DemKosakenpulkfolgteneinegroßeAnzahlGepäckwagen,beladenePferdeundKutschenderOffiziere.

 Mischeta ( Mtzchetha ) , an der Mündung des AragwiiudenKur,wariufrühererZeitvongroßerWichtigkeitfürGeorgien,dessenHauptstadtesbisin'ssechsteJahrhundertgewesenist.JetztbildetesnnreinenkleinenMarktflecken,derkaumuochandenehemaligenGlanzerinnert.Dieschöne,imbyzantinischenStyleerbauteKircheistdieBe-gräbnißstättederaltenKönigevonGeorgien;siestehtvoneinergroßenAnzahlzumTheilverfallenerGebäudeben,indeneneinstMönchewohnten.Herrv.Gille(in

Tschertowaia Dalinci , Z

gefunden hatte ; die fernsten Gegenstände erschienen klar unddeutlich,unddasstolzeHauptdesKasbek,mitSchneebe-deckt,hobsichweißglänzendvoinHorizonteab.DurchbunteWiesen,derenwürzigeBlumenunsihreDüftezusandten,flogenunsereFuhrwerkeschnelldahin.DerFlußKur,derCyrusderAlten,lag31tunsererRechtenundsandteseineschmutzigbraunenWogendemkaspischenSeezu.EristnurbisetwadreihundertWerstunterhalbTiflisschiffbar,obgleichseineWasfermengebeidieserStadtnichtunbedeutenderscheint,zumalwennderSchneeimKaukasuszuschmelzenbeginnt.

 Ehe wir Mtzchetha erreichten , begegnete uns ein Regi -mentdonischerKosaken.VoneinereigentlichenUniformistbeiihnenkeineRede,daAlles,sogardasPferd,denLeutenselbstgehört.JederkleidetsichnachBelieben,unddiealten

felSthal , im Kaukasus .

 seinen Briefen aus dem Kaukasus ) erwähnt dieser schönenKirchemitfolgendenWorten:„DiealteKirchevonSwetiTfchoweli,zuwelcherMirian,KönigderSassamden,derimJahre318zumChristenthumübertrat,deuGrundlegte,wardnachihremVerfallintfünfzehntenJahrhundertvomKönigAlexandernachdemaltenPlanewiederaufgebaut.SieistausrothemPorphyrimaltengeorgischenStyler-baut;inihrwurdendiegeorgischenKönigegekröntundbegraben;ihreLeichenstemesindjetztdemPflasterderKircheeinverleibt;diederbeidenletztenKönige,HeraclinsundGeorg,ließCzarAlexanderderErsterestanriren."

 Der Weg bis zu der kleinen Stadt Dncheti , wo wirNachtlagerhielten,botnichtsBemerkenswertes.DieFelderwarenbesserbebant,alsinanderenGegendendesKaukasus,dieHerbergewarwieanderegeorgischeSchenkenniederer
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